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Rettungsingenieurwesen und
Gefahrenabwehr 
Hamburg e.V.

Hinweise zur Mitgliedschaft und Datenschutzbestimmungen  
Antrag auf Mitgliedschaft und SEPA-Lastschriftmandat 
1 Hinweise zur Mitgliedschaft 
Mit dem Aufnahmeantrag beantragt die antragstellende Person die Mitglied-
schaft im Arbeitskreis Rettungsingenieurwesen und Gefahrenabwehr Ham-
burg e.V. (ARGH). Die Mitgliedschaft kommt gemäß Satzung zustande. Die Auf-
nahme wird durch den Verein mitgeteilt. 

1.1 Mitgliedsbeiträge 
Die Beitragshöhe richtet sich nach der Beitragsordnung. Änderungen werden 
gemäß Satzung und/oder Beitragsordnung bekanntgegeben. Die Mitglied-
schaft besteht auf unbestimmte Zeit und endet gemäß den Regelungen der 
Vereinssatzung. Die Bedingungen zur Beendigung der Mitgliedschaft laut Sat-
zung habe ich zur Kenntnis genommen. 

1.2 Mitgliedschaft Minderjähriger 
Für Minderjährige ist die Mitgliedschaft nur mit Zustimmung der gesetzlichen 
Vertreter möglich. Der Aufnahmeantrag ist durch die gesetzlichen Vertretun-
gen zu unterzeichnen. Bei gemeinsamer elterlicher Sorge müssen grundsätz-
lich beide gesetzlichen Vertreter unterschreiben, sofern nicht ein gesetzlicher 
Vertreter allein vertretungsberechtigt ist. Sofern der Mitgliedsbeitrag per 
SEPA-Lastschrift eingezogen wird, ist das SEPA-Mandat von der Kontoinhabe-
rin bzw. dem Kontoinhaber zu unterzeichnen. 

Eine Ermäßigung des Mitgliedbeitrags ist ausgeschlossen. 

2 Datenschutzbestimmungen 
2.1 Verantwortlicher 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist der Verein  

Arbeitskreis Rettungsingenieurwesen und Gefahrenabwehr Hamburg e.V. 

Gesetzliche Vertretung: 1. Vorsitzender, Eva Kapels 
   2. Vorsitzender, Nico Linnemann 

Anschrift:   Ulmenliet 20, 21033 Hamburg 
Kontakt:   info@argh-hamburg.de 

2.2 Verarbeitete Daten 
Mit Beitritt werden personenbezogene Daten erhoben und gespeichert 
(Name, Vorname, Geburtsdatum, Wohnanschrift, Telefonnummer, E-Mail- 
Adresse, Studiengang und Hochschule, Firmenname und Name der An-
sprechperson, Bankverbindung, Art der Mitgliedschaft, Name der gesetzli-
chen Vertreter (nur bei minderjährigen Mitgliedern)). 

Die Angabe von Vorname, Name, Anschrift und Geburtsdatum ist für die Be-
gründung der Mitgliedschaft verpflichtend. Sofern eine außerordentliche Mit-
gliedschaft beantragt wird, ist der Studiengang wie auch die Hochschule durch 
eine Immatrikulationsbescheinigung eine verpflichtende Angabe zum Nach-
weis des Studierendenstatus und der Voraussetzungen für die außerordent-
liche Mitgliedschaft gemäß Satzung. Der Nachweis wird ausschließlich zur Prü-
fung der genannten Angaben verwendet; eine Speicherung erfolgt nur, soweit 
dies erforderlich ist. Werden Mitgliedsbeiträge im SEPA-Lastschriftverfahren 
eingezogen, ist zusätzlich die Angabe der erforderlichen Bankverbindung ver-
pflichtend. Wird der Antrag durch ein Unternehmen (juristische Person) ge-
stellt, so ist der Name des Unternehmens, sowie ein Name der Ansprechper-
son zur Kommunikation mit dem Unternehmen über eine benannte An-
sprechperson anzugeben. Angaben, die nicht als verpflichtend angegeben 
wurden, sind freiwillige Angaben. Die oben genannten Daten benötigen wir 
zur Erbringung der mit der Mitgliedschaft geschuldeten Leistungen, zur Ab-
rechnung der Vereinsbeiträge und zur Kommunikation mit Mitgliedern betref-
fend Ihrer Mitgliedschaft. Dies umfasst auch die Zusendung von Informatio-
nen zum Vereinsleben per E-Mail oder Post (z. B. Einladung zu den Mitglieder-
versammlungen, Rechnungsinformationen, etc.). 

2.3 Zwecke der Verarbeitung 
Die gespeicherten Daten werden verwendet für die Begründung und Verwal-
tung der Mitgliedschaft (Mitgliederverwaltung), die mitgliedschaftsbezogene 
Kommunikation und Ermittlung des Mitgliedsbeitrages sowie Beitragseinzug. 

 

 

2.4 Rechtsgrundlage 
Die Rechtsgrundlage dieser Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f) 
DSGVO. 

2.5 Empfänger 
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich vereinsintern verarbei-
tet. Zur Mitgliederverwaltung nutzen wir die Dienste von WISO MeinVerein. 
Mit dem Dienstleister besteht ein Vertrag zur Auftragsverarbeitung gemäß Art. 
28 DSGVO. Bei WISO MeinVerein handelt es sich um ein Angebot der Buhl 
Data Service GmbH, Am Siebertsweiher 3/5, 57290 Neunkirchen (Siegerland). 
Weitere Informationen zum Datenschutz bei Buhl Data Service GmbH finden 
Sie in der Datenschutzerklärung des Dienstleisters unter: 
https://www.buhl.de/datenschutzerklaerung/.  

Zum Zwecke des Beitragseinzugs werden Zahlungsdaten an das beauftragte 
Kreditinstitut übermittelt. 

2.6 Speicherdauer / Löschung 
Die unter 2.2 angegebenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft 
gespeichert. Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden sie gelöscht, soweit 
keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten (insbesondere steuer- und han-
delsrechtliche) einer Löschung entgegenstehen; dann erfolgt die Löschung 
nach Ablauf dieser Fristen.  

2.7 Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
Die Bereitstellung der für die Mitgliedschaft erforderlichen Daten ist notwen-
dig, um die Mitgliedschaft zu begründen und zu verwalten. Ohne diese Daten 
ist eine Aufnahme in den Verein nicht möglich. 

2.8 Foto- und Videoaufnahmen 
Im Rahmen von Vereinsveranstaltungen können Foto- und Videoaufnahmen 
erstellt werden, auf denen Mitglieder erkennbar sein können. Die Verarbei-
tung dieser Aufnahmen erfolgt ausschließlich auf Grundlage einer zuvor er-
teilten Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

Die Aufnahmen können insbesondere auf der Website des Vereins, in sozialen 
Medien, in vereinseigenen Publikationen sowie im Rahmen der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit veröffentlicht werden. Die Veröffentlichung dient der 
Darstellung des Vereinslebens und der Aktivitäten des Vereins. 

Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. Der Widerruf ist an den Verein zu richten. Bereits veröf-
fentlichte Aufnahmen bleiben von einem Widerruf unberührt, soweit eine Ent-
fernung mit vertretbarem Aufwand nicht möglich ist. 

Soweit Aufnahmen im Einzelfall aufgrund eines berechtigten Interesses des 
Vereins erfolgen (z. B. bei Übersichts- oder Gruppenaufnahmen von Veran-
staltungen), basiert die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Betroffene 
Personen haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situ-
ation ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung einzulegen. 

2.9 Rechte der betroffenen Personen 
Zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde: 

Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Ludwig-Erhard-Str. 22 
20459 Hamburg 

Im Hinblick auf die beschriebene Datenverarbeitung durch unseren Verein 
stehen Ihnen die folgenden Betroffenenrechte zu:  

2.9.1 Auskunft (Art. 15 DSGVO) 
Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir 
Sie betreffende personenbezogene Daten verarbeiten. Ist dies der Fall, so hat 
sie unter den in Art. 15 DSGVO genannten Voraussetzungen ein Recht auf 
Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO 
in den einzelnen aufgeführten Informationen. 

https://www.buhl.de/datenschutzerklaerung/
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2.9.2 Berichtigung (Art. 16 DSGVO).  
Sie haben das Recht, von uns unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvoll-
ständiger personenbezogener Daten zu verlangen. 

2.9.3 Löschung (Art. 17 DSGVO).  
Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass Sie betreffende personenbe-
zogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 
DSGVO in den einzelnen aufgeführten Gründen zutrifft, z. B. wenn Ihre Daten 
für die von uns verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden. 

2.9.4 Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO).  
Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung zu verlan-
gen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben 
ist, z. B. wenn Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten bestreiten, 
wird die Datenverarbeitung für die Dauer eingeschränkt, die uns die Überprü-
fung der Richtigkeit Ihrer Daten ermöglicht. 

2.9.5 Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO).  
Sie haben das Recht, unter den in Art. 20 DSGVO aufgeführten Voraussetzun-
gen, die Herausgabe der Sie betreffenden Daten in einem strukturierten, gän-
gigen und maschinenlesbaren Format zu verlangen. 

2.9.6 Widerruf von Einwilligungen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO).  
Sie haben das Recht, bei einer Verarbeitung, die auf einer Einwilligung beruht, 
Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Der Widerruf gilt ab dem Zeitpunkt 
seiner Geltendmachung. Er wirkt mit anderen Worten für die Zukunft. Die Ver-
arbeitung wird durch den Widerruf der Einwilligung also nicht rückwirkend 
rechtswidrig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.9.7 Beschwerde (Art. 77 DSGVO).  
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt, haben Sie das Recht auf Be-
schwerde bei einer Aufsichtsbehörde. Sie können dieses Recht bei einer Auf-
sichtsbehörde in dem EU-Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeits-
platzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. 

2.9.8 Verbot automatisierter Entscheidungen/Profiling (Art. 22 DSGVO).  
Entscheidungen, die für Sie rechtliche Folge nach sich ziehen oder Sie erheb-
lich beeinträchtigen, dürfen nicht ausschließlich auf eine automatisierte Ver-
arbeitung personenbezogener Daten – einschließlich eines Profiling – gestützt 
werden. Wir teilen Ihnen mit, dass wir im Hinblick auf Ihre personenbezoge-
nen Daten keine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
einsetzen. 

2.9.9 Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO).  
Wenn wir personenbezogene Daten von Ihnen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 
1 lit. f DSGVO (zur Wahrung überwiegender berechtigten Interessen) verar-
beiten, haben Sie das Recht, unter den in Art. 21 DSGVO aufgeführten Voraus-
setzungen dagegen Widerspruch einzulegen. Dies gilt jedoch nur, soweit 
Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Nach ei-
nem Widerspruch verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr, es sei denn wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Ver-
arbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen. 
Wir müssen die Verarbeitung ebenfalls nicht einstellen, wenn sie der Geltend-
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. In je-
dem Fall – auch unabhängig von einer besonderen Situation – haben Sie das 
Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten für Direktwerbung einzulegen. 


